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Systemanalyse zur Beurteilung des Ist-Zustandes
(
Sollen Abläufe analysiert werden, müssen die durchzuführenden Schritte bekannt sein.

Systemanalyse bedeutet:

Auflösung, Gliederung, Zerlegung oder Trennung eines Ganzen in seine Teile.

Systemanalyse ist die Untersuchung des räumlichen und zeitlichen zusammen-wirkens von Mensch und BEMI mit dem Arbeitsgegenstand.

Systemanalyse wird nach Strategien und Methoden der strukturierten Analyse durchgeführt.

Ziel:

Erstellen eines essentiellen Modells des Systems:

· Systemgrenze

· Ereignisse die auf das System einwirken

· Reaktionen des Systems auf diese Ereignisse

Untersuchbare Systeme und die Methoden

	Aspekte von Arbeitssystemen und  -abläufen
	Verwendete Methoden

	1. Zeitliche Folge von Arbeitsschritten
	Zeitaufnahme, Balkendiagramm, Netzplan

	2. Logische Folge von Ablaufschritten
	Flussdiagramm, Netzplan

	3. Räumliche Darstellung des Ablaufes
	Materialflußanalyse

	4. Menschliche Aspekte:
	

	· Arbeitsmethode
	Bewegungsanalyse, Weg- (Spaghetti)diagramm

	· Beanspruchung
	Belastungsanalyse

	· Arbeitsanforderung
	Arbeits- bzw. Anforderungsanalyse

	· Menschliche Leistung
	Analytische Leistungsbewertung

	· Andere ergonomische Aspekte
	Sicherheitsstudien

	· Sozialpsychologische und andere
	Organisationsstudie

	5. Technische Aspekte
	

	· Arbeitsverfahren
	Technische Studien

	· BEMI-Einsatz
	BEMI-Studien, Multimomentaufnahme


Aufnahmeformen:

Wichtig bei der Ist-Aufnahme ist, dass keinerlei Interpretationen bezüglich eines optimalen Ablaufes einfließen ( Ist, wie es ist
Aufnahmetechniken:

· Darstellung überwiegend durch Beschreibung

· Darstellung überwiegend durch Bilder (Materialflussdiagramm)
· Darstellung überwiegend durch Symbole (Netzplan)
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